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Zur Frage des Arbeiterſchutzes
Wenn wir geſtern als Aufgaben die der Reichstag nach

Pfingſten noch zu erledigen haben würde die elſaß
lothringiſchen Angelegenheiten und die beiden Steuergeſetze
nannten ſo haben wir uns dabei einer etwas ungenauen Aus
drucksweiſe ſchuldig gemacht wir hatten nur die Regierungs
vorlagen im Sinn und wollten ſelbſtverſtändlich in keinem
Betracht die aus dem Hauſe ſelbſt geſtellten Arbeiterſchutz
anträge als eine Angelegenheit bezeichnen welche etwa der als
baldigen Beſchlußfaſſung ſeitens der Volksvertretung unwerth
wäre Ganz im Gegentheil Unſere Stellung zu dieſen
Fragen iſt unſeren Leſern ja hinlänglich bekannt wir würden
es im höchſten Grade beklagen wenn die erſte Seſſion des
neugewählten Reichstags auseinander ginge ohne einen be
ſcheidenen Anfang mit der Fortbildung der Fabrikgeſetzgebung
gemacht zu habenEs läßt ſich leider nicht mehr verkennen daß die betreffenden

Anträge über deren ſachliche Tragweite wir uns bereits aus
gelaſſen haben einem wachſenden Widerſtand von ſehr einfluß
reichen Seiten her begegnen Aus den Kreiſen der Groß
induſtrie wird von Tage zu Tage lebhafter dagegen agitirt
und dieſe Agitation findet in der offiziöſen Preſſe einen ebenſo
lebhaften Widerhall Hört man auf vieſe Stimmen ſo darf
das jetzt ſchon geſetzlich vorhandene Maß von Arbeiterſchutz
nicht erweitert werden ohne die Jntereſſen nicht nur der
Arbeitgeber ſondern auch der Arbeiter ſchwer zu ſchädigen
Namentlich der letztere Geſichtspunkt wird in den Vordergrund
geſchoben und es ſind denn auch ſchon Petitionen von
Arbeiterinnen beim Reichstage eingelaufen welche gegen jede
Beſchränkung der Frauenarbeit in Fabriken lebhaft proteſtiren
Es fehlt nur noch daß der Reichstagsausſchuß in welchem
alle Parteien des Hauſes mit Ausnahme der Sozial
demokratie vertreten waren und in welchem die betreffenden
Beſchlüſſe einſtimmig gefaßt worden ſind ſozialdemokratiſcher
Neigungen beſchuldigt würde

Unſeres Erachtens kennzeichnet ſich dieſe Agitation ſchon
durch die Mittel mit denen ſie arbeitet Es ſoll gegen das
Intereſſe der Arbeiter ſein wenn die Geſetzgebung einige Vor
kehrung dafür treffen will daß den arbeitenden Klaſſen ein

und natürliches Familienleben wird Wenn
ieſe Behauptung in irgend einem Sinne zutreffend ſo

müßten ſich die Arbeiter in den Jnduſtrien mit Frauen und
Kinderarbeit ungleich beſſer ſtehen als in den Jnduſtrien in
denen es keine Frauen und Kinderarbeit giebt Bekanntlich
findet aber das Gegentheil ſtatt Nirgends ſind die Zuſtände
der Arbeiter trauriger als in den erſtgedachten Jnduſtrie
zweigen und zwar aus dem natürlichen Grunde weil die
Konkurrenz der billigen Frauen und Kinderarbeit die Löhne
der männlichen Arbeiter drückt Jn demſelben Maße in
welchem die erſtere beſchränkt wird müſſen die letzteren wieder
ſteigen ein Prozeß der ſich logiſch ebenſo aus den Geſetzen
der Lohnbewegung ergiebt als er geſchichtlich ſich überall da
eingeſtellt hat wo die Geſetzgebung der übermäßigen Aus

n Frauen und Kinderarbeit gewiſſe Schranken geſetzt
hat enn man hier und da die weiblichen Arbeiter über
dieſe Lage der Sache zu täuſchen und ſie zu Petitionen gegen
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Und warum ſind große Zwecke und echter Sinn für das
Wahre und Tüchtige auch en neße ſeltene Erſcheinungen

Weil edelſtolze unbeugſame Charaktere die Träger und
Verfechter des Wahren und Großartigen des Echten und
Tüchtigen ſo wenig aufzufinden weil der frivole Zeit

das Niedrige und Eitle des Geiſtreichſeins des
Witzigen höher achtet als das Unbequeme Stahlharte eben
in ſeinem hohen Werth Unſchätzbare des Charaktervollen
Charakter ſein iſt dieſer Welt des Scheins gleichbedeutend mit
langweilig ſein Nur immer witzelnd ſprühend glänzend
unterhaltend das will die Maſſe das bewundert ſie ſelbſt
wenn der gefeierte Witzkopf das Heiligſte herunterzieht Alles
verzeiht ſie ihm nur darf er ſeinen Witz nicht auch gegen ſie
ſelbſt zu wenden wagen

Große Zwecke Sinn für das Wahre und Echte in unſeren
Tagen ſeltene Erſcheinungen das iſt nicht wahr

Ja wohl iſt s wahr Ein in die Augen ſpringendes Bei
i aus dem öffentlichen Leben diene zum Beweis das deutſche

arlament und ſeine Zuſammenſetzung Die Volksvertretung
iſt etwas Großes eine der höchſten eines

olkes Aber geht durch die erſte und bedeutſamſte Volks
vertretun m Nation durch den zeitweiligen Reichstag

ehre Leitſterne das
Wohl die Größe und Unabhängigkeit der Nation lebt in

Reich umgeben Nein Der Egoismus die

ihm hochdenkender Opferſinn leuchtet gus ihm die klare

ihr eigenes Intereſſe zu verleiten gewußt hat ſo wird damit
nichts bewieſen als höchſtens daß die geheimen Urheber jener
Petitionen in ihren Mitteln ſehr wenig wähleriſch ſind

Jn dem Ausſchuſſe des Reichstags welcher einſtimmig die
bekannten Arbeiterſchutz Anträge beſchloſſen hat haben verhälkniß

mäßig zahlreiche Großinduſtrielle geſeſſen die Praxis iſt
ganz und voll zum Worte gekommen und es ſind ſogar r
Großinduſtrielle wie der nationalliberale Abg Oechelhäuſer
und der freiſinnige Abg Schmidt Elberfeld geweſen welche am

Jeifrigſten daran gearbeitet haben daß endlich einmal etwas auf
dieſem äußerſt wichtigen Gebiete der Geſetzgebung zuſtande
kommt Die Beſchlüſſe ſind ſo beſcheiden daß Fran ätzlich
ſogar die offiziöſe Freſſe nicht das Geringſte gegen ſie ein
zuwenden weiß um ſo beklagenswerther iſt es daß ſie dennoch
zu hintertreiben und ſogar zu verdächtigen geſucht werden
Eins von beiden iſt doch nur möglich entweder will man die
arbeitenden Klaſſen ganz und gar in die Netze der ſozial
demokratiſchen Agitation gerathen laſſen oder man will ſie
mehr und mehr aus dieſen Netzen löſen Jn letzterem Falle
ſollte man ſich aber nach einer neunjährigen Erfahrung darüber
klar ſein daß die Aufgabe mit akademiſchen Vorträgen und
polizeilichen Unterdrückungsmaßregeln nicht zu löſen iſt ſondern
allein mit geſetzgeberiſchen Reformen wie ſie in den Arbeiter
ſchutzanträgen vorliegen

Der Reichtag muß und wird ja auch klare Stellung zu der
Frage nehmen Genehmigt er woran wir nicht zweifeln die
Anträge ſeines Ausſchuſſes mit Einſtimmigkeit oder doch mit
überwältigender Mehrheit ſo wird wenigſtens die Volks
vertretung ihre Schuldigkeit gethan haben

Politiſche Neberſicht
Frankreich kann zu keinem neuen Miniſterium gelangen

auch die Kombination Freycinet iſt wieder geſcheitert Am
Donnerstag vormittag fand bei dem Präſidenten Grévy
eine Konferenz ſtatt an welcher Freycinet Devés Ferry
Rouvier und Raynal theilnahmen Dieſelbe dauerte bis
Mittag Am Donnerstag abend zeigte darauf wie ein pariſer
Telegramm uns meldet Freycinet dem Präſidenten Grévy an
er halte nach der heutigen Konferenz im Elyſée und infolge
der im Laufe des Tages auf Grévy s Verlangen eingezogenen
Jnformationen es nicht für möglich den Auftrag zur Kabinets
bildung anzunehmen Am beſten iſt es die Franzoſen bleiben
einmal ein paar Jahre auf der Suche nach einem neuen
Kabinet Dann hätten ſie in dem ewigen Wechſel doch einmal
etwas Beſtändiges aufzuweiſen und wenn s auch nur eine be
ſtändige Miniſterkriſe wäre Der franzöſiſche Senat hat
die von der Deputirtenkammer beſchloſſene Zuſchlagstaxe
von 10 Fres auf 100 kg Zucker jeder Art und jeden
Urſprunges genehmigt

Der ungariſche Reichsrath iſt am Donnerstag durch
eine Thron rede von dem Kaiſer geſchloſſen worden
Jn derſelben wird die Opferwilligkeit mit welcher ungeachtet
einer ungünſtigeren Geſtaltung der Finanzlage für die Sicher
heit des Thrones und der Monarchie vorgeſorgt worden
freudig anerkannt und geſagt das Landſturmgeſetz habe die
Wehrkraft der Monarchie weſentlich erhöht Die herz
erhebende Einhelligkeit mit welcher inmitten der gefahrdrohend
erſcheinenden äußeren politiſchen Lage die verlangten Summen
zur Sicherung der Vertheidigung der Monarchie zur Ver
fügung geſtellt wurden beweiſe daß während auch der Reichs
rath mit dem Kaiſer die Erhaltung des Friedens wünſche
dennoch wenn dies unmöglich ſein ſollte jeder Sohn des
geliebten Ungarn bereit ſei mit Gut und Blut die Intereſſen
des Thrones der Monarchie und des geliebten Vaterlandes
zu vertheidigen Dieſe Opferwilligkeit ſowie der Umſtand
daß die zwiſchen beiden Staaten der Monarchie zeitweiſe

ſcharfe ſtets wachſame Erkenntniß der Gefahren welche unſer
Herrſchſucht

die Eiferſucht der Parteien ja ſelbſt das kleine Jch die
eitle Glanzſucht die Ehrſucht einzelner die herrſchen darin
Und dies mit einem Deſpotismus der das Große Bedeutende
echt Nationgle welches als edles Feuer ſei s in einzelnen
hervorragenden Männern unter den Parlamentsmitgliedern
ſei s in einzelnen Parteien glüht und bei großen Fragen wohl
thuend zum Durchbruch kommt darniederhält erdrückt zu frei
und mächtig wirkender Entfaltung nicht kommen läßt Tadeln
und Nörgeln in Fülle kommt aber einmal ein großer die
Nation n Jrrthum dann erheben auch die edleren
Kräfte des Reichstages nicht ſo laut und kraftvoll ihre
Stimmen als ſie es follten dann brauſt kein mächtiger einem
Gewitter gleich daherſtürmender Tadel keine gewaltige tief
aus dem Kern des deutſchen Volksbewußtſeins kommende
Willensäußerung durch das Parlament

Volksvertreter in der geſetzgebenden Verſammlung der Nation
ein ſtolzes hohe Ehre in ſich ſchließendes Wort fürwahr

Hervorragende Bedeutung an Geiſt und Charakter allein
iſt ſolcher in Bezug auf die Entwickelung der Nation einfluß
reicher Ehrenſendung in Wahrheit werth und ihr gewachſen
Eine beträchtliche Schaar jene Eigenſchaften im beſten Sinne
des Wortes beſitzender Männer an ihrer Spitze einer der
Erſten und Edelſten der Nation der große Moltke ziert
den Reichstag Warum aber iſt der Reichstag nicht in der
Geſammtheit ſeiner Mitglieder ein Stolz eine Zierde der
Nation Sollte der Grund hiervon der ſein daß die Nation
mit ihren beiläufig 45 Millionen zu arm an bedeutenden und
charakterfeſten Männern wäre um damit den Reichstag voll
zählig zu beſchicken Nein der Grund iſt es wahrlich
nicht aber ein anderer verſchuldet das Uebel hinwiederuin
das Streberthum Eine Rolle ſpielen e es was
es wolle das iſt wie ſchon eingangs erwähnt das
Lofungswort unſeres öffentlichen Lebens und dies zu erreichen

mittelſt eines neuen Uebereinkommens zu regelnden Fragen in
freundſchaftlicher Weiſe gelöſt worden ſeien gewähre den Re
gierungen der Monarchie eine mächtige Stütze um in den
Beziehungen in denen dieſelbe heute zu ſämmtlichen Mächten
ſtehen mit Erfolg und zunehmender r rns ihre Wirkſamkeit
in der Richtung fortzuſetzen daß bei vollſtändiger
Wahrung der e ne Lebensintereſſen der Friede auch ferner aufrecht erhalten
werden könne

Die Hauptpunkte der engliſch türkiſchen Konvention über Egypten ſind Polgende 1 Die Aufrecht

erhaltung der beſtehenden Firmans 2 Die Neutraliſirung
des Suez Kanals und internationale Garantie der Un
verletzlichkeit des egyptiſchen Gebiets 3 Die britiſchen Truppen
verbleiben noch drei Jahre im Lande England behält danach
auf weitere zwei Jahre die Oberaufſicht über die egyptiſche
Armee 4 England zieht nach Ablauf der drei Jahre ſeineTruppen nicht zurück u innere oder äußere Gefahren drohen

5 England hat das Recht Egypten wieder zu beſetzen mit oder
ohne türkiſche Truppen im Falle von Ruheſtörungen oder be
fürchteter Jnvaſion 6 England und die Türkei laden zu
ſammen die Mächte ein die obige Konvention zu genehmigen
und gewiſſe Aenderungen in den Kapitulationen und der Ber
waltung vorzuſchlagen

Der wiener Korreſpondent der Times meldet unterm
24 Mai Die bulgariſchen Regenten haben jetzt be
ſchloſſen weder die große noch die kleine Sobranje einzuberufen
Die Gemeindewahlen werden in etwa 10 Tagen in
Bulgarien abgehalten werden worauf die Sobranje auf
gelöſt werden wird nachdem die dreijährige Periode für
welche ſie erwählt war abgelaufen iſt Die allgemeinen Wahlen
finden Anfang Juli ſtatt und die Verſammlung wird zu ihrer
gewöhnlichen Seſſion im Oktober einberufen werden Da das
Budget bis zum Schluſſe des Jahres bewilligt wird ſo ſcheint
keine Nothwendigkeit vorzuliegen die Sobranje einzuberufen
Die Regenten haben deshalb den Rath befolgt nicht unnöthig
eine Parlamentsſeſſion zu haben Die Sobranje braucht die
Verhandlungen mit der öſterreichiſchen Länderbank nicht zu
genehmigen da die Regierung nach einem vor drei Jahren
gegebenen Geſetze Vollmacht hat derartige Verträge abſchließen

Konſulardepeſchen aus Kreta berichten über die
unruhigen Zuſtände welche auf der Jnſel herrſchen Es
iſt noch immer eine Anzahl Einwohner unter Waffen Die
Agitation ſoll einen politiſchen Charakter angenommen haben
Ein von dem Jnnern nach Kaneg reiſender Muſelmann mußte
von Dorf zu Dorf von Chriſten begleitet werden damit ihm
nichts paſſirte Auf Erſuchen des Militärgouverneurs werden
neue Verſtärkungen nach Kreta geſandt

Dentſches Reich
Berlin 26 Mai Se Maj der Kaiſer erledigte heute zu

nächſt Regierungsgeſchäfte nahm Vorträge entgegen und begab
ſich 411 Uhr nach dem Tempelhofer Felde zur Parade über die
wir weiter unten eingehender berichten Jm Laufe des Nach
mittags nahm der Kaiſer noch einige Vorträge entgegen un
arbeitete allein Um 5 Uhr fand das Parademahl ſtatt Die

o e Wittwe von Mecklenburg Schwerintraf geſtern aus Schwerin hier ein und reiſte nach kurzem
Aufenthalte mit ihrem Gefolge nach Wien weiter wo in der Nähe

Paul von Mecklenburg Schwerin bedenklicham vphus erkrankt iſt Den amtlichen Bericht über das Be

finden des Kronprinzen bringt heute abend der Reichs
anzeiger wie folgt Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit der
Kronprinz erkrankte im Januar d J an einer Halsentzündung
welche in ihren äußeren Erſcheinungen einem geringen Huſten und

einer intenſiven Heiſerkeit durch die bisher in ähnlichen Fällen

giebt es in der That kein wirkſameres Mittel als einen Sitz
im Reichstag oder Landtag Da wird geſtrebt gewirkt vor
Verſammlungen geredet und ein Weſen S Paar als ob den
Raſtloſen nur der Geiſt des reinen edlen Zweckes erfülle
ja als ob all der Aufwand an Mühen Zeit und Koſten ein
ſelbſtloſes Opfer auf dem Altar des Vaterlandes des großen
Ganzen ſei Das hohe Gut des Familienglückes der gediegene
efeſtigte Grund von des Hauſes Vermögen die bisherige ſtille

friedigung durch das Wirken und Schaffen im eigentli
Berufe alles das wird hinten angeſetzt dahingegeben P e
Thätigkeit zu der nur die verruchte Kühnheit der Selbſtüber
ſchätzung und die Jagdluſt nach Ehren Einfluß und Stellung
den falſchen trügeriſchen Stempel Befriedigung geben

Jnfolgedeſſen vollzieht ſich ſo manches im Reichstag was
dem Patrioten der ſein deutſches Vaterland über alles liebt
der ſtolz iſt auf deſſen Macht und Stärke und eiferſüchtig auf
deſſen politiſche und geiſtige Unabhängigkeit die Röthe des
grimmigen Zornes ja der Scham ins Antlitz treibtl

Nieder mit dem Streberthum wo immer es ſich zeige
nieder mit der ihm innewohnenden unſtolzen Kriecherei ſeil snach oben ſei s nach unten Erkemtmtß und Entlarvung

dieſes Schmarotzerthums welches den Staat das öffentliche
Wohl die Sache die zu vertreten es auszugeben ſich erdreiſtet
nur als Diener ſeiner eigenen Intereſſen betrachtet

Der Kreis der regierenden Fürſten mache zur mung
den Anfang und ſtürze vorerſt das Streberthum der Höfe

für den Edlen iſt kein ſchöner GlüKls einem Fürſten den ehrt zu denen

Wer dieſen treugemeinten Ausſpruch Taſſos im Dienſte eines
ürſten zur wahren c bringt durch Treue ohne
chmeichelei durch ein anf Liebe und Ueberzeugun detes

Einſtehen für ſeines Fürſten Wohl ohne derohne des Mannesſtolzes zu vergeſſen den ehre der de

u erhaltenſuche ihn ſich und ſeinem Hofe als einen Werthen z



bei Sr Kaiſerlichen Hoheit mit Erfolg augewendeten Mittel ſich
nicht beſeitigen ließ Auch eine mehrwöchentliche Kur in Ems
welche im übrigen auf das Allgemeinbefinden Sr Kaiſerlichen
Hoheit von beſter Wirkung war vermochte doch das örtliche
Leiden nicht zu heben ſodaß die im Laufe der Erkrankung neben
dem behandelnden Leibarzt zugezogenen ärztlichen Autoritäten ſich
einverſtanden damit erklärten daß ein engliſcher Spezialarzt für
Halskrankheiten Dr Morell Mackenzie aus London mit ſeinem
ürtheil gehört werde Derſelbe iſt vor einigen Tagen hier ein
getroffen und hat nach wiederholter Unterſuchung Sr Kaiſerlichen
Hoheit den Zuſtand Höchſtdeſſelben nicht ſo beſorgniß
erregend gefunden daß er nicht hoffte durch eine
zweckentſprechende Behandlung das Uebel in nicht
zu langer Zeit beſeitigen zu können Das berliner
Preßbureau berichtet über das Befinden des Kronprinzen in der
wiener Polit Korreſp Es führten die letzten ärztlichen
Konſultationen zu der zuverſichtlichen Annahme daß das Hals
übel an dem der Kronprinz leidet der Behandlnng der er ſich
jetzt unterzieht weichen wird ohne daß es nöthig ſein werde
weitere operative Eingriffe zu unternehmen und die ärztlichen
Autoritäten erwarten daß die milde Jahreszeit die Behandlung
des hohen Patienten weſentlich erleichtern und ſeine vollſtändige
Wiederherſtellung vorausſichtlich beſchleunigen wird De Mackenzie
iſt nach London abgereiſt nachdem er ſich vor ſeiner Abreiſe
wiederholt in günſtiger Weiſe über den Zuſtand des Kronprinzen
ausgeſprochen hat De Mackenzie wird in einiger Zeit ſeinen
Beſuch hier wiederholen Bekanntlich beſteht die Abſicht daß
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin die Vertretung des
Sahſers bei dem im Juni ſtattfindenden Jubiläum der Königin

tttoria übernehmen Wie jetzt mitgetheilt wird hat die
tönigliche Yacht Viktoria und Albert Befehl bekommen ſich zur
Ueberführung des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin vom
Kontinent nach England bereit zu halten Den übrigen fürſtlichen
Gäſten wird die Yacht Osborne für die Reiſe vom Kontinent
nach London zur Verfügung geſtellt werden Die Theilnahme des
Kronprinzen an den ſaßen in London dürfte indeß von dem
Geſundheitszuſtand deſſelben abhängen Es iſt Sr K K Hoheit
wie ſchon mitgetheit die äußerſte Schonung auferlegt Wie Hr
Prof De Leube in Würzburg mittheilt beruht die unlängſt er
ſchienene Angabe über eine Konſultation des Prinzen Heinrich
von Preußen bei ihm auf einem Jrrthum

Berlin 26 Mai Der Bundesrath überwies in
ſeiner heutigen Sitzung den Geſetzentwurf wegen Ein
a n der Gewerbeordnung in ElſaßLothringen

en zuſtändigen Ausſchüſſen und ſtimmte dem Ausſchußberichte
betr den Entwurf eines Vertrages zur Unterdrückung
des Branntweinverkaufs an Nordſeefiſcher auf
hoher See zu

Bei dem Reichskanzler Fürſten Bismarck hat ſich
wieder das alte Leiden eingeſtellt Seit einigen Tagen wird
der Fürſt von rheumatiſchen Muskelaffektionen heimgeſucht
infolgederen ihm jede Bewegung heftige Schuerzen ver
urſacht

Die Regierungen des Großherzogthums Sachſen
ſowie der Herzogthümer Sachſen Meiningen und
Sachſen Koburg und Gotha haben beim Bundesrathe
aufgrund des S 18 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886 die
Bildung von Berufsgenoſſenſchaften für land
und forſt wirthſchaftliche Betriebe in Vorſchlag gebracht
Die großherzoglich ſächſiſche wie die herzoglich meiningenſche
Regierung ſchlagen jede die Bildung je einer das ganze be
treffende Landesgebiet umfaſſenden Berufsgenoſſenſchaft vor
Nach der Berufsſtatiſtik kommen für das Großherzogthum
33,141 Betriebe mit 40,657 Perſonen in Betracht dazu ſind
noch zu zählen die Kunſt und Handelsgärtnerei mit 164 Be
trieben und 406 Gehilfen und Arbeitern und die Forſtwirth
ſchaft mit 52 Betrieben und 1151 Gehilfen und Arbeitern
Aus dieſen Zahlen allein ergiebt ſich ſchon die Leiſtungsfähig
keit einer Berufsgenoſſenſchaft und hat auch das Reichs
verſicherungsamt die Bildung einer ſolchen im Sinne des
Vorſchlages der großherzoglichen Regierung befürwortet Für
das Herzogthum Meiningen kommen 31,835 Betriebe mit
25,615 Gehilfen und Arbeitern der Land und Forſtwirthſchaft
in Betracht ſodaß auch hier die Leiſtungsfähigkeit der Berufs
genoſſenſchaft außer Frage ſteht und demgemäß auch dieſer
Vorſchlag Befürwortung ſeitens des Reichsverſicherungsamtes
gefunden hat Die herzoglich ſächſiſche Regierung von Koburg
und Gotha ſchlägt die Bildung von zwei Berufsgenoſſenſchaften
deren eine das Herzogthum Gotha und deren andere das
Herzogthum Koburg umfaſſen ſoll vor Dem Vernehmen nach
hat das Reichsverſicherungsamt ſich dieſem Vorſchlage nicht an
geſchloſſen und befürwortet die Bildung von nur einer Be
rufsgenoſſenſchaft für das Herzogthum SachſenKoburg und
Gotha mit dem Anheimgeben den verſchiedenartigen Verhält
niſſen der fraglichen beiden Landestheile durch event Ein
richtung von zwei Sektionen und durch entſprechende Geſtaltung
des Gefahrentarifs Rechnung zu tragen Die Zahl der land

Aber prüfe ſcharf und halte den der ihm nur aus Egoismus
dient nur um zu Amt und Würden zu gelangen der ihm
ſchmeichelt ſchmeichelt ſelbſt auf Koſten der nationalen Jdee
von ſich ferne weiſe ihn mit Mißachtung von ſich Würden
alle Fürſten nach dieſem Grundſatz handeln ſo begingen ſie
eine gute That deren Folgen reinigend und heilend auf das
geſammte öffentliche Leben der Nation wirken würden Doch
der Bethätigung dieſer Theorie ſteht die Praxis der That
ſache entgegen daß dem Hochſtehenden das Kniebeugen der
Unterwürfigkeit im Grunde ein wohlthuenderer Anblick iſt als
die ſtolze Haltung des Freimuths auch wenn dieſer echte Treue
jene nur erheuchelte oder berechnende in ſich ſchließt
Offenheit iſt nicht willkommen und ſchadet dem der nach

ihrem Geſetze handelt Doch das darf den Schriftſteller der
gef von der Aufgabe ſeines Berufes denkt nicht beirren

icht nach Lob und Tadel nach Anerkennung oder Schmähung
ſondern einzig danach ſoll er fragen ob er im tiefſten Jnnern
das was er vertritt für wahr das was er bekämpft
für falſch erkenne Kann er aber vor ſeinem heiligſten
Gewiſſen dies bejahen dann beſtehe er muthig das Märtyrer
thum der Wahrheit der Ueberzeugungstreue und der Charakter
f tigkeit welche weder ängſtlich zur be ſchielen noch

meichelnd die Eitelkeit der Maſſe ſtreicheln Nicht die Liebe
einzelnen Menſchen ſondern zur Menſchheit nicht die

orliebe für eine einzelne Schichte Partei oder Kaſte ſondern
fürs Vaterland ſei ſeine Richtſchnur In ſolchem Sinne
werde in dieſer Skizze deren Raumbeſchränkung aus der Stoff
fülle nur einzelnes hervorzuheben geſtattet noch einer der
Grundſchäden unſerer Zeit gebrandmarkt

Von ſtillem aber ſtetige Einfluß auf den geiſtigen und
ſittlichen Zuſtand eines Volkes iſt die Literatur Jhre Kraft
als eine rein geiſtige iſt unſichtbar aber in den Folgen ihrer
Wirkung gewaltig und unernehlich den Sinn der Geſammt

wirthſchaftlichen Betriebe beläuft ſich in SachſenKoburg und
Gotha auf 25 3

In die Zuckerſteuerkommiſſion iſt anſtelle des geſtern
genannten Frhrn v Wendt Graf Chamares eingetreten

Die Schleſiſche Zeitung meldet Der Präſident des Ober
landesgerichts Breslau Schultz Völcker hat infolge fort

eſetzten körperlichen Leidens den Entſchluß gefaßt im Laufedieſes Jahres den Staatsdienſt S verlaſſen uthmaßlicher
Nachfolger iſt Staatsminiſter a D Dr Falk Präſident des
Oberlandesgerichts Hamm

Die großte Frühjahrsparade auf dem
Tempelhofer Felde

Bericht der SaaleZeitung

Berlin 26 Mai
Die erſte der beiden großen Frühjahrsparaden über das Garde

corps ſet heute vormittag 11 Uhr auf dem JnfanterieExerzier
ab öſtlich der Tempelhofer Chauſſee ſtattgefunden Jn der

grade ſtanden die Truppen der berliner Garniſon das lichten
felder Kadettencorps und die Garde Regimenter aus Spandau
mit Ausnahme des 2 Bataillons des 4 Garde Regiments z g
welches dort zur Ausübung des Wachdienſtes zurückgeblieben iſt
Nachdem Se Maj der Kaiſer faſt t den Truppen
beſichtigungen beigewöohnt läßt er ſeine Garden heute hier
morgen in Potsdam noch einmal im Ganzen vor ſich defiliren
bevor er ſich auf längere Zeit von ihnen trennt Wie die Parade
ſtets ihre alte Zauberwirkung auf die Bevölkerung der Reſidenz
ausgeübt hat ſo war es auch heute wieder der n d
Parade wird als ein angeſehen und ſo begann denn
ſchön in früheſter Stunde das Gewoge in den Straßen die nach
dem Halleſchen Thore zu führen zumeiſt ſtrömte es nach den
Linden um noch rechtzeitig beim Abholen der Fahnen und
Standarten vor dem Kaiſerlichen Palais zugegen zu ſein Hier
ſpiegelte ſich die eigentliche originelle Einleitung der Parade ab
Es war ein Augenblick von packender Wirkung als hier die
1 Compagnie des 2 Garde Regiments z F die der
Fußtruppen abholte und bei herannahendem Trommelſchlag
ſämmtliche Fahnenträger mit dem Fahnenoffizier auf die Rampe
traten und dann unter präſentirtem Gewehr und unter den
Klängen des Präſentirmarſches von der Compagnie in Empfang
genommen wurden Die Standarten wurden von einer Eskadron
des Garde Küraſſier Regiments abgeholt welche mit dem
Trompetercorps dem Paukenſchläger an der Spitze angerückt
war Der Kaiſer erſchien beide Male am Fenſter dem Auf
n Aber der Truppen mit ſeinem militäriſchen Auge
olgendEin nicht minder prächtiges Bild bot ſich draußen auf dem

weiten grünen Plan des Exerzierplatzes Hier verſammielten ſich
die zur nächſten Umgebung des Kaiſers gehörenden Offiziere und
die Hofchargen Die zur Parade ausgerückten Truppen waren
in zwei Treffen aufgeſtellt Die Parade befehligte der
er irende General des Gardecorps General der Jnfanterie
v Pape

Leider konnte das Wetter grade nicht als Kaiſerwetter be
eichnet werden die Luft war früh angenehm lau ſchlug aberater in eine empfindliche Kälte um Dunkle Wolken zogen ſich

r näher und näher zuſammen ab und zu fielen auch einige
ropfen
Bald nach 10 Uhr begann die Anfahrt der Hofwagen und der

hochgeſtellten Perſönlichkeiten Brauſende immer höher an
ſchwellende Hochrufe das Wehen mit den Tüchern aus den
Fenſtern der Belleallianceſtraße und aus dem Publikum heraus
verkündete die Anfahrt des Kaiſers Zwei Schutzleute
ſprengten vorauf und bald bog der von vier Rappen ge
Der Wagen mit e Vorreitern vorauf um das Steuerhaus

er hohe Herr begleitet vom Flügeladjutanten Oberſtlieutenant
von Petersdorff trug die große geſtickte Generalsuniform mit
dem Bande des Schwarzen AdlerOrdens das auch die Prinzen
angelegt hatten Nach Begrüßung der Fürſten und Fürſtinnen
begab ſich nun der 90jährige oberſte Kriegsherr zur Parade
aufſtellung Heil Dir im Siegerkranz extönte es auf der
ganzen Linie die Truppen präſentirten erſt im ganzen dann
brigadeweiſe die Trommeln raſſelten und die ruhmvollen feld
zeichengeſchmückten Fahnen ſenkten ſich zur Erde Mit einem

Guten Morgen Grenadiere begrüßte der Kaiſer ſeine Garhen
und mit einem Wort antworteten dieſe Guten Morgen Euer
Majeſtät Kein Auge zuckte kein Glied rührte ſich als der
Monarch unter Vorritt der Generaladjutanten im Schritt zunächſt
die Front der Fußtruppen dann einen linken Flügel aus Train
Artillerie und Kavallerie hinabfuhr den betreffenden Commandeur
des Truppentheils neben ſich und begleitet vom direkten Vor
geſetzten den Königlichen Prinzen unter denen leider die
ritterliche Geſtalt des Kronprinzen fehlte den Adjutanten
und der Suite Dicht dahinter folgten die Equipagen mit den
fürſtlichen Damen Sobald eine Brigade paſſirt war folgte
die Formation zum Vorbeimarſch Die Truppen des erſten
Treffens defilirten das erſte Mal in Compagniefront die
die Kavallerie in halben Escadrons im Schritt die Artillerie
in Batteriefront und der Train in Zügen im Schritt
Der zweite Vorbeimarſch erfolgte von der Infanterie
und dem Eiſenbahn Regiment in Regiments Kolonnen
vom 1 Bataillon Garde Fuß Artillerie Regiments und dem
GardePionierbataillon in Compagniefrontkolonne das Kadetten
corps und Lehr Compagnie fielen aus die Kavallerie kam in

Escadronsfront im Trabe die Artillerie in Abtheilungsfront im

nicht nur der Ausdruck ſondern auch die Bildnerin der zeit
weiligen Geſittung eines Volkes An der Literatur unſerer
Tage nun hat ſich ein Geſchwür feſtgeſetzt welches ihre Kräfte
lähmt ihre edelſten Säfte vergiftet

Ein Ausſpruch Goethes lautet Es giebt vortreffliche
Menſchen die nichts aus dem Stegreife nichts obenhin zu
thun vermögen ſondern deren Natur es verlangt ihre jedes
maligen Gegenſtände mit Ruhe tief zu durchdringen Solche
Talente machen uns oft ungeduldig indem man ſelten von
ihnen erlangt was man augenblicklich wünſcht allein auf
dieſem Wege wird das Höchſte geleiſtet Das echte wahr
haft große Talent findet ſein höchſtes Glück in der Aus
führung Geringere Talente aber wollen immer fertig ſein
und haben keinen Genuß an der Arbeit Jhnen genügt nicht
die Kunſt als ſolche ſie haben während der Ausführung immer
nur den Gewinn vor Augen den ſie durch ein fertiges Werk
zu erreichen hoffen Bei ſo weltlichen Zwecken und Richtungen
aber kann nichts Großes zuſtande kommen

Nichts Großes das heißt in der Kunſt nichts wahrhaft
Schönes Vollendetes edel und kraftvoll Wirkendes Und
was trägt in unſerer Zeit die Schuld daß in der übermäßig
geſtiegenen Fluth der ſchriftſtelleriſchen Erzeugniſſe das dem
geiſtigen und gemüthlichen ine der Menſchheit im
wahren Sinne Dienende verhältnißmäßig ſo wenig zur Ent
faltung zur Geltung kommt dagegen das Schadliche dem
Menſchen weder Förderung noch inneren Halt Verleihende des
Geiſtreichen und oberflächlich Unterhaltenden Kryhgzuris ein

therſchreitet Der tadelnswerthe Geſichtspunkt iſt s welcher
den größten Theil der Zeitſchriften und Zeitungs Feuilletons
dieſer modernen Organe des Schriftthums zum Schaden der
Literatur wie des Volksgeiſtes vornehmlich leitet Anſtatt den

zerſetzend zu niedriger und ſchwacher Stufe führend Sie iſt

Trabe die Lehrbatterie für ſich hinter der Abtheilung des2 GardeFeldArtillerie Regiments und e h ompagnie

front im Trabe vorbei
Nach Beendigung der Parade verſammelte der Kaiſer die

Prinzen und die Generalität um ſich ſprach ſehte vo ſt Zu
friedenheit aus und fuhr dann durch das in den Straßen Ehren
reihen bildende Publikum welches ihm n zujäuchzte indas Palais zurück Das militäriſche Schauſpiel war u Ende

ne Truppen zogen mit klingendem Spiel in die Stadt
inein
Nach den Anſtrengungen des Paradetages verſammelte der

Kaiſer am Nachmittag die in der Parade geweſenen Generäle
und höheren Offiziere zum feſtlichen Mahle Kurz vor s Uhr
ſtieg die Purpurſtandarte auf der dine des Schloſſes einpor
zum Zeichen daß der hohe Gaſtgeber ſich zu den ihn erwartenden
Gäſten begeben hatte Die Tafel war im Weißen Saale z
nach den Fenſtern zu offenen Viereck gedeckt und mit Tafelgerüthen
und Blunien reich dekorirt Da es ein ſtreng militäriſches Mahl
war erſchien alles in Uniform ſelbſt der O e ehe
Introdncteur des ambassadeurs Hr v Röder hatte die Landwehr
uniform eines Majors vom 2 Garderegiment angelegt Unter
Vorantritt der Grafen Perponcher und Eulenburg die ebenfalls
in Uniformen waren erſchien der Hof im Weißen We unter
den Klängen einer bekannten Fantaſie aus den Hitgendtten
Der Kaiſer dem von den Strapazen des Vormi i anzuſehen war t ſeine Tochter die Frau G e zogin
von Baden welche eine Toilette von fleiſchfärbenem Atlas mit
reicher Blumenſtickerei angelegt hatte dazu e Taille
von dunkelgrünem Sammet Als zweites Paar betraten der
Großherzog von Toscana in öſterreichiſcher Generalfeld
marſchallsuniform weiß mit rothen Beinkleidern und Prin

olgten eine große
ne derſelben Reihenfolge nahmen die Herrſchaften rec d links

vom Kaiſer und der Großherzogin Platz Dem Kaiſer gegenüber
ſpeiſte wie herkömmlich der Kriegsminiſter ihm Zur Rechten
der öſterreichiſche Botſchafter Graf Szechenyi zur Linken der
kommandirende General des Gardecorps General der Jnfanterie
v Pape Auch das Gefolge des Großherzogs von Toscana ſaß
in der Nähe An der Kapellenſeite ſpeiſten der Herzög von Sagan
und die Miniſter von denen Dr Lucius und v Bvetticher Majors
Dr v Goßler Hauptmannsuniform trugen Nach Aufhebung der
Tafel wurde der Kaffee in der Bildergallerie und den anſtoßenden
Räumen gereicht e
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Halle den 27 Mai
Meteorologiſche Station b

26 Mai 9 U ab I 2 Mai 7 U irg
Barometer Millimeter 751,2 u 751,8

r 93el Feuch tigkeit 3ehe R SThaupunkt n d K H 7
Waſſerwärme der Saale 90 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Mai 8 U morgens Der höchſte Luftdruck über 770 wm befand ſich
über dem nordweſtl Europa der niedrigſte unter 760 m über dem Mittel
meere Die Luftbewegung über Mitteleuropa war mithin ſchwach aus Norden
und Oſten Das Wetter war trübe theilweiſe regnertſch die Teinperatur ſchien
langſam zu ſteigen Haparanda 770 12 Nord leicht wolkig Moskau 770

23 Weſt ſtill wolkenlos Hamburg 767 11 Rordoſt ſtikb halb bedeckt
Breslan 764 8 Nord leicht bedeckt Nizza 761 140 ſtill bedecht Paris
762 10 Nordoſt leicht halb bedeckt 25 Mai 7 U früh Pola 764 12
Nordoſt ſtill ſchwäch bewölkt Rom 763 11 Nord ſtill beivölkt Malta hatte
nicht gemeldet Konſtant 763 19 Nordoſt ſtill wolkenlos

Paris 25 Mai Jn dem während des Schnäbele Falles
vielgenannten Grenzorte u iſt wie man der Voſſ Z
ſchreibt in der Nacht des 13 Mai ein größerer Verſuch mit
künſtlicher Wolkenbildung behufs Abwendung des Froſtes
ausgeführt worden Um 11 Uhr 40 Min abends gaben Macht
wächter Trompeter und die Sturmglocke das Zeichen zum Auf
bruch Sofort begaben e Anzünder nach den Weinbergen
wo jedem ſein Poſten und die Zahl der anzuzündenden Feuer in
voraus bezeichnet war Die Feuerſtellen beſtehen aus mit flüſſigem
Theer gefüllten Blechbüchſen und Stücken feſten Theers die in
Löchern am Boden ſich befanden Die letzteren befanden ſich die
Wege entlang während die Blechbüchſen zwiſchen den Reben ver
theilt waren um nöthigenfalls verſetzt werden zu können Jm
ganzen waren 3800 Feuerſtellen für 110 ha Weinberge ein
gerichtet Als gegen 3 Uhr morgens das Thermometer äuf 1
unter Null geſunken war blieſen die Trompeten zum Anzünden
Jn weniger als 10 Minuten waren alle Feuerſtellen in Brand

er Anblick welchen dieſelben inmitten der Weinberge boten
war prachtvoll Sehr ſchnell bildeten ſich dichte Rauchwolken
welche allmälig die geſammten Weinberge einhüllten und ſich nur
langſam fortbewegten Die Feuerſtellen ſendeten immer neue
dichte Rauchwoken nach während die oberen Schichten ſich all
mälig auflöſten Die Feuer dauerten volle 2 Stunden während
die Rauchwolken natürlich noch länger über den Weinbergen
lagerten Der Zweck wurde vollſtändig erxeicht indem
die jungen Schoſſe ausnahmslos vorm Erfrieren bewahrt blieben
Da ſich ſelten mehr als eine oder zwei Froſtnächte während des
erſten Wachsthums der Geſchoſſe einſtellen ſo wird auch die
Abwehr des Froſtes mittelſt Rauchwolken nicht zu theuer Die
Hauptſache bleibt immer daß durch einen einzigen abgewandten
Froſt die ganze Ernte gerettet werden kann n

nur in rühmenswerther Weiſe ausgenommen vor dem
augenblicklichen vergänglichen Modegeſchmaäck Nicht das rein
Künſtleriſche giebt in ihrem entſcheidenden Urtheil den Aus
ſchlag ſondern die Beantwortung der Frage ob dieſer oder
jener Beitrag wohl der Maſſe der Leſer gefallen deren
rohe Unterhaltungsſucht befriedigen werde Spannend pikant
originell ſo lautet das Loſungswort Handlung nür immer
Handlung Verwicklung auf Verwicklung nicht Kunſt
ſondern Künſte, nicht ichtung ſondern Geſchichten
werden begehrt Der hohe und ſchöne Beruf der Dichtung
die Gemüther zu erheben die edlen Regungen der Seele zu
erwecken und trotz der rauhen Wirklichkeit des Alltagslebens
wachzuerhalten gilt da nichts däs Neueſte auf dem
Lager der Unterhaltungswaare alles Dichkeriſcher Werth
Wahrheit und Schönheit der Adel des i nächhaltig
wirkenden Kunſtwerkes wer wird auf ſolche lä igſt überwundene
Nebenſächlichkeiten ſehen Nein die Römane und
Novellen welche die Spalten einer Zeitſchrift eines Zeitungs
Feuilletons füllen müſſen eine derartige Spannung Und Auf
regung entfalten daß das Auge des Leſers in gieriger Haſt
über die Zeilen dahinfliegt und deſſen Sinn die nächſte
Nummer mit der Fortſetzung kaum zu erwarten vermag
Das zieht bringt Abonnenten ein und befähigt im wilden
Tanz um vie Konkurrenz das Feld zu behaupten Und die
Folgen Verrohung des Volksgeiſtes lein lan u aber ſtetig
und verheerend ins Unermeßliche wirkendes Gift welches ſeinen
ſchädlichen Einfluß auch auf die Schaffenden ſelbſt auf die
hervorragendſten Kräfte der modernen ſchönſviſſenſchaftlichen
Literatur erſtreckt ie wäre es ſonſt möglich daß der die
Hoheit wahrer Dichtung Verehrende ſich zwingen muß die
neueſten Werke eines unſerer erſten zeitgenöſſiſchen Romanciers
zu Ende zu leſen ſich beherrſchen muß dieſelben als eines
großen Talentes unwürdig nicht mit Zorn und Hohnlachen zu

heit veredelnd und reinigend ſtählend und kräftigend oder
Geſchmack der i ar zu bilden auf denſelben veredelnd zu
wirken beugen ſich ſelbſt die bedeutendſten Blätter einzelne Boden zu ſchleudern Und dies Werke eines Schriftſtellers

eſſin Wilhelm dieſe in lichtgelbem Atlas den Saal Ese Reihe weiterer e n
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e Urkbaſttgte Dacrichten en n
Jeng Wieder iſt eine Kneipgeſe afto iſter r kgl Amtsgerichts I Berlin eingetragen

worden die Attiengeſeliſchaft der alten Herren der
Butſchenſchaft Germanig zu Jena Die Geſellſchaft
deren Sitz Berlin iſt hat den Zweck einen geſelligen Vereini

der Jigg der Burſchenſchaft Germania in
tungspunkt z Berna it en Herren zu bilden die Kollegialität zu förderne en der Burſchenſchaft zu vertreten Sie iſt be

rechtigt Grundſtück inſonderheit wie ſchon früher mitgetheiltdas me Was Jena am Markt zu erwerben und zu
verwalten a Grundtadtal beträgt 60,000 M und iſt in 120

en über e 500 M getheilt Die Gründer der Geſellſchaft
ſg D phil Otto Löwenſtein und Dr med Abeking zu Berlin

P phil Hennig Frey zu Leipzig D med Holthoff zu Wolmir
ſtedt D Bernard Riedel in Berlin Otto Meinardus und Redae
leur Guſtav Schneider zu Berlin Den erſten Aufſichtsrath
bilden die vier e Vorſtand der Geſellſchaft iſt zur
Zeit De med Bernard Riedel

l Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet T
Eisleben 26 Mai Geſtern waren die Lehrer undSüatinſoettoren der Ephoörfe Eisleben zur Früh

ſahrs Konferenz verſammelt Nach Mittheilung verſchiedenerRegierungs Verfügungen ſeitens des Ephorus Sup Roth e ge

langten ziw ung eine inhaltreiche Ueberſicht der W
herausgegebenen Anleitung zu den Beſtimmungen vom 15 Okt
1872 und eine Beſprechung über Dr Warnecks Miſſion in der
Volksſchule zur Verleſung Am Dienstag abend hielt der
Städtifche Singverein im Saale des Wieſenhauſes eine

Feſtlichkeit hei welcher eine reiche Blüthenleſe der ſchönſten Kom
poſitionen für gemiſchten Chor unter Leitung des königl Muſik
direktors Hrn Lahfe in bekannter Trefflichkeit und mehrere vor
üglich vorgetragene Soli und Duette zu Gehör gebracht wurdenDen Kongert ſchioß ſich ein Ball an

a Ja 26 Mai Der am 344 Stiftungsfeſte 21 Mai
her ausgegebene Jahresbericht der königl LandesſchuleS orta enthält als Beilage eine Abhandlung vom Oberlehrer
D Guſtav Kettner Herders erſtes kritiſches Wäldchen J An
r e n im J ten ſo hen ger de rnrof D Volkmann 7 Profeſſoren erlehrer 2 Adjunkten2 Hilfslehrer 1 Kandidat und 5 techniſche Lehrer Die Schüler

zahl betrug am 1 Febr 200 27 Ia 26 Ib 42 II a 32 IIb 36 IIIa
38 IIIb unter denen 14 Einheimiſche 178 Auswärtige und 8
Ausländer waren 25 Schüler verließen Oſtern die Anſtalt mit
dem Zeugniß der Reife Der Chronik iſt zu entnehmen daß mit
Beginn des Schuljahres 1886 die beiden wiſſenſchaftlichen Hilfs
lehrer Paul Flemming aus Chemnitz und Ludwig Henkel
aus Waſungen in das Lehrerkollegium eintraten Mit Schluß
des SommerSemeſters ſchied aus der Adjunkt und 2 Geiſtliche
Wilmers um einem Ruf an das Gymnaſium zu Mühlhauſen
zu folgen Das allgemeine Ecce wurde wegen Unwohlſeins des
Rektors von Hrn Prof Witte für folgende 16 ehemalige Zöglinge
der Landesſchule erſt am 27 Nov gehalten 1 Karl Rudolf
Merkel geſtorben als Profeſſor und Gymnaſiallehrer in Dresden
2 Dietrich Richard Bodenſtein Gymnaſiallehrer in Merſeburg
3 Julius Sigismund Thümmel Univerſitätsrichter in Halle
4 Ludwig Breitenbach Profeſſor und Gymngſialoberlehrer in
Naumburg 5 Eduard Oskar Schmidt Prof der Univerſität
Straßburg 6 Edmund Heinrich Gläſer Eiſenhüttenwerksdirektor
in Neuſalz a O 7 Karl Aug Schirlitz Gymnaſialdirektor in
Nordhauſen 8 Friedr Emanuel Rabe Hauptmann und Com
pagniechef in Jauer 9 Adolf Backs Jngenieur in Köln 10 HeinrAdolf Semler Geh San Rath in Berlin 11 Franz Leopold
v Ranke Geh Rath und Profeſſor in Berlin 12 Auguſt
Vogel t in Jena 13 Chriſtian Friedrich Neue
kaiſerlich ruſſiſcher Staätsrath a D in Stutgart 14
Guſtav Heinrich Becker Univerſitätsbibliothekar in Bonn
15 Friedrich Auguſt Förſter Gerichtsamtmann in Dresden
16 Friedrich Ludwig Wilhelm Graf v Bredow Patronatsherr
des Rittergutes Linge bei Rathenow

K Langenſalza 26 Mai Anſtelle des penſionirten Senators
wurde in der letzten Sitzung der Stadtverordneten

erfammlung Hr Stadtſekretär Sauſe aus Sangerhauſen ein
ſtimmig zum beſoldeten Senator gewählt Mit heute eröffnet
Hr Direktor Türke mit dem Thüringer Hoftheater
Enſemble im Saale des Hering ſchen Kaffeehauſes eine Reihe
von Gaſtvorſtellungen

Eilenburg 26 Mai Hr Diakonus Graubner Geiſt
licher an der St Nikolaikirche hier hat ſich aufgrund einer
Arbeit Beitrag zur Geſchichte Martin Rinckarts an der Uni
verſität Halle den Doktortitel erworben Geſtern abend
trafen eine größere Anzahl Schüler des Polytechnikums
zu Dresden mit einem ihrer Lehrer hier ein um die hieſigen
Tuch Kattun Piqué und andere Fabriken in Augenſchein zu
nehmen Am Montag feierte der Verein für Erdkunde
durch Feſtmahl c ſein fünfjähriges Stiftungsfeſt Es iſt
immer beachtenswerth wenn in einer kleinern Provinzialſtadt
Wun an Einwohner ein ſolcher Verein hat Wurzel faſſen

Die Wahl des Oberlehrers De Schröder von dem Griflich
Stolberg ſchen Gymnafium in Wernigerode zum Rektor des Real

Die Stadt Markranſtädt iſt dem leipziger ä
ſprechnetz angeſcloſen worden Aus dieſem Anlaß fand am
24 d dort ein Feſtmahl ſtatt von welchem aus t Hr Staats
ſekretär v Stephan und der kaiſerl Oberpoſtdirektor Walter
in Leipzig telegraphiſch begrüßt wurden

Vermiſchtes
T Die komiſche Oper in Paris Einem Feuilleton

Arthur Levyſohns im B Tgbl entnehmen wir noch folgendes
über das am Mittwoch abend abgebrannte Theater Das Theater
ſelbſt an der Stelle errichtet an welcher ſich unter Ludwig XV
noch der Palaſt des Herzögs von Choiſeul befand war im ganzen
beſcheiden in einem nicht überladenen Rococo Geſchmack aus
geſtattet und erfreute ſich eine Seltenheit in Paris wie
anderswo einer vortrefflichen Akuſtik Mit ſeinen drei offenen
Logenreihen machte es einen behäbigen bürgerlich freundlichen
Eindruck und während in der Großen Oper für die Damen Ge
ſellſchaftstoilette für die Herren der Frackzwang vorgeſchrieben
war beſuchte der pariſer Bourgeois ſein Lieblingstheater im
Promenadenanzug und bald hatte ſich für die gute bürgerliche
Geſellſchaft ein beſonderer Tag wenn ich nicht ixre war es der

Dienstag geſelichgfrig herausgebildet an welchem es zum guten
on gehörte in der Koiniſchen Oper geſehen zu werden Nach

dem die Komiſche Oper als Theater während langer Jahre aus
dem jetzt zerſtörten Gebäude ausgewandert war um der rein
italieniſchen Oper Platz zu machen kehrte ſie anfangs der vierziger
h wieder dahin zurück um ihre glänzendſten Tage an dem

hoiſeulPlatze zu verleben Für die gute bürgerliche Geſellſchaft
war im Laufe der Zeit ſogar die Loge in der Komiſchen Oper
der beliebteſte Rendezvousort geworden an welchen man die ſonſt
in Paris ſo ſorgſam behüteten flügge gewordenen jungen Mädchen
führte um ſie mit jungen Männern zuſammenzubringen welche
der Notar der Familie als annehmbare Partien in Vorſchlag ge
bracht e In ähnlicher Weiſe alſo wie in Berlin lange Zeit
r das Konzerthaus ſpielte die Komiſche Oper in

aris die Rolle eines privilegirten Heirathsbureans und zu
den heiteren Weiſen von Auber Boieldien Hérold und Adam
ſchlugen die klopfenden Herzen der künftigen Gattinnen den Takt
Die Komiſche Oper beſaß als ein vom Staat mit regelmäßig
ca 300,000 Francs ſubventionirtes Theater die Verpflichtung
jährlich eine Reihe von ſieben bis acht muſikaliſchen Einaktern
aus der Feder jeuer jungen Komponiſten zur Aufführung
zu bringen welche beim Abgange vom Konſervatorium
mit dem ſog prix de Rome ausgezeichnet worden waren
und ſo verfügt das Repertoir dieſer Bühne über eine Reihe ein
aktiger muſikaliſcher Filigranarbeiten die zum Theil allerdings
nur gute Kapellmeiſtermuſik darſtellen aber immerhin den Erfolg
hatten daß das urfranzöſiſche Genre der muſikaliſchen Kon
verſation auf dem Gebiete der komiſchen Oper nicht in den über
lieferten Formen erſtarrte

lAltarbrand Aus Frascati wird gemeldet Beim
Hochamte in der Kathedrale gerieth der Hochaltar in Brand Es
entſtand eine furchtbare Panik und die Leute flüchteten nach allen
Seiten Weiber und Kinder wurden niedergeworfen und mehrere
verwundet Der Brand wurde bald gelöſcht

Perſonalnachrichten Jn Heidelberg ſtarb am 23 d
im akademiſchen Krankenhauſe der Vize Präſident der erſten
badiſchen Kammer Graf Friedrich Wolfgang Götz
v Berlichingen der in gerader Linie von dem 1562 ver
ſtorbenen Ritter Gottfried von Berlichingen mit der eiſernen Hand
abſtammte Graf Friedrich v Berlichingen war der einzige
Stammhalter dieſes alten ſchwäbiſchen Geſchlechts das ſeinen
Urſprung bis 1150 zurück verfolgen kann Den Grafenſtanderhielt die Familie enſt 1859 Graf Friedzich v Berlichingen ge

hörte urſprünglich der öſterreichiſchen Armee an er war Major
in einem Kavallerie Regimente und Kämmerer Er beſchäftigte
ſich auch eifrig mit der Erforſchung der Geſchichte ſeines Ahn
herrn und gab 1861 eine Biographie deſſelben heraus Als Mit
glied der erſten badiſchen Kammer gehörte Graf Berlichingen der
hochkonſervativen Partei an behauptete aber eine gewiſſe oppo
itionelle Stellung gegen den preußiſchen Einfluß

Haudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 26 Mai Die Verhandlungen über die Neubildung

des franzöſiſchen Miniſteriums beeinfluſſen fortdauernd die Börſen Außerdem
gab der Abſchluß der egyptiſchen Konvention den Jmpuls für eine ſteigende Kurs
bewegung egyptiſcher Werthe welche von London ausgehend ſich auf andere
Börſen übertragen hat Die weiteren Meldungen aus Paris über die Zu
ſammenſetzung des franzöſiſchen Miniſteriums veranlaßten heute die Spekulationaus der Zurückhaltung welche ſie kit einigen Tagen beobachtet hatte heraus

zutreten Es fanden umfangreiche Deckungskäufe ſtatt denen ich Meinungskäufe
beſonders für Bankaktien und fremde Renten anſchloſſen Die Liquidations
geſchäft brachte ebenfalls eine größere Lebhaftigkeit hervor hatte aber keinen
größeren Einfluß auf die Kursentwickelung Kredit gewännen Kommandit
0,80 Proz ebenſo waren andere Banken beſſer Reges Intereſſe beſtand für
ruſſiſche Werthe für Egypter und Türken die Kurſe aller dieſer Papiere ſtellten
t nicht unweſentlich beſſer als geſtern Jtaliener und Ungarn waren eben
alls höher Oeſterreichiſche Bahnen wurden weniger von der feſten Haltung be
ruhrt Deutſche Bahnen feſt beſonders Mecklenburger auf die ſehr zweifelhafte
Ausſicht einer Emiſſion neuer Aktien Schweizerbahnen feſt Mittelmeer und
Warſchau Wiener erfreuten fich reger Beachtung Bergwerke ziemlich feſt doch
nicht ſo lebhaft als geſtern Jm weiteren Verlaufe blieb nach vorübergehender
Abſchwächung im Anſchluß an höhere auswärtige Notirungen wie ſchon
telegraphiſch gemeldet die Haltung ſehr feſt und das Geſchäft entwickelte ſich in
einer Anzahl von Nebenwerthen äußerſt lebhaft Letzteres bezieht ſich in erſter
Linie auf Warſchau Wiener und Elbethalaktien für welche bei den Effekten zeit
weiſe ſehr große Kaufluſt auftrat Bankpapiere waren vernachläſſigt von in
ländiſchen Bahnen zeigten ſich Mecklenburger bevorzugt Für Mittelmeeraktien
erhielt ſich reges Jntereſſe Ruſſiſche Werthe lagen durchweg feſt das Gleiche
gilt von der Mehrzahl der übrigen Renten Bergwerksaktien fanden keine Be

m

Progymnaſiums in Naumburg iſt beſtätigt

welcher uns in ſeinen früheren Ar iten ergreifend Schönes
wie Großartiges geſcheukt hat

Der Schriftſteller auf welchen das letztere ſich bezieht hat
ſich durch ſeine geiſtige Bedeutung und durch ſeine der Mehr
z nach hoch hervorragenden Leiſtungen einen bleibenden
Namen in der deutſchen Literatur errungen Jene Auswüchſe

ſind nicht ſcharf genüg zu rügende Mängel ſeines Geſammt
wirkens doch die durch die Kraft und Energie ſeiner Be
gabung von ihm erkämpfte Stellung vermögen ſie nicht zu
untergraben Die minder begabten Und minder ver
dienſtvollen Schriftſteller aber zumal die Schriftſteller welche
der Modegeſchmack zeitweilig zur Höhe gehoben die
Schriftſteller die da wähnen daß der äußere Erfolg die

ahl der Auflagen der Gradmeſſer ihrer Bedeutung ſei
mögen ſich des klaſſiſchen Ausſpruchs erinnern daß nicht der
reichgebildete Geiſt der treffende Witz und das vollendete

Virtuoſenthum die wahre Bedeutung eines Schriftſtellers in
den Augen der Leſewelt vornehmlich der deutſchen Leſewelt
hervorbringen ſondern daß die Achtung das heißt die werth
volle dauernde Achtung welche er bei ſeinem Volke genießt
ſich nach der Größe des Cha rakters bemißt welchen ſeine

Schriften bekunden Wer freilich wie die meiſten der modernen
ſogenannten Literäturgrößen alljährlich ein umfangreiches Werk
anf den Weihnachtsmarkt zu werfen beſtrebt iſt der kann von

dem öchſten Glücke in der Ausführung von dem Genuſſe in
der Arbeit nichts wiſſen vermag ſeinen Stoff nicht mit Ruhe
tief zu durchdriugen ſich um die Frage ob Großheit oder
Mangel des Chargkters aus Stil und Jnhalt der zu voll
führenden Arbeit blicke nicht zu kümmern denn all das koſtet

Zeit d iſt Geld und fertig zum feſtgeſetzten materiell vor
theilhafteſten Termine muß die Arbeit ſein Das haſtige

ennen und Jagen auch hierin in dem hohen und edlen Gebiete
der geiſtigen Arbeit

Das Leben ſo kurz und dabei allſeitig dieſe Jagd nach dem

Elb

achtung Am Getreidemarkte war Getreide ſeſt Weizen und

Glücke ohne Ruhe und Raſt in tollem Taumel itnmer weiter
und weiter dem Grabe entgegen Und ruft dann der Tod
ſein ehernes Halt und ſchmettert er den voll Eigendünkel
Hoöchmuth und Gewinnſucht Dahinſtürmenden aufs Sterbe
lager ſo iſt die Reue ob des dahingegebenen wahren Glückes
der ſich genügenden inneren Befriedigung durch Pflichterfüllung
und Zeitbeſchränkung umſonſt Die weitaus größte Zahl
der Lebensrenner vermag im Tode auf keine wahrhaft bedeut
ſame geſchweige denn große Wirkungsäußerung ihres Lebens
zurückzublicken nur öde leere nichtsſagende Erinnerungs
bilder eines ſo ſehr dem anderen gleichend daß ein Aus
einanderhalten faſt unmöglich ziehen da an dem Sterbenden
vorüber Ein ſolcher ſinkt in die Gruft ohne eine einzige
in ihren Folgen rer oder unſichtbar dauernde Spur zu
hinterlaſſen Groß und pomphaft unabſehbar vielleicht wird
ſein Leichengefolge ſein voll Lob und Wortſchwall die Grab
rede für das große Ganze aber iſt ein Nichts dahin
gegangen

Zur Zeit des Erſcheinens dieſer Abhandlung werde ich am
ſonnenüberglänzten Strande des ſüdlichen Meeres weilen
unter Zypreſſen und Pinien unter Orangen und Palmen
Jm Anblick der erhabenen Herrlichkeit des Meeres der
unbeſchreiblichen Schönheit Farbenpracht und Formenkühnheit
worin die Erdenſchöpfung dort zu Tage tritt empfindet die
Seele den göttlichen Pulsſchlag in dem Leben des eigenen
Körpers mit erhöhter Stärke Der ſittliche Zweck dieſes
irdiſchen Lebens offenbart ſich ihr als das immer aufwärts
ſtrebende Wirken der Gottheit deren Weſen Größe und
Allmacht ſchöner und ergreifender wohl noch kein Dichter be
ſungen als der Brite Alexander Pope in den Strophen

Vom Rieſenall ein Theil iſt alles nur
Des Seele Gott des Leib iſt die Natur
Das mag s auch anders ſcheinen ewig bleibt ſich gleich

Roggen infolge größerer Meinungskänfe und provinzieller Kanrorores ſteigendVon überall wird anhaltend naßſtaue Witterung Feneldet wodnrch unſe ve

fürchtungen wegen der jungen Saaten herborgerufen werden Dies ſowie neue
R chlüſſe vom hieſigen Lager wirkten anregend Hafer ebenfalls beſſer
Rüböl feſt überall höher Spiritus loco ſeſt Termine überall anziehend
große Kanfluſt Abgeber zurückhaltend

Rom 26 Mai Telegr Der zwiſchen dem Finanzminiſter and der
Nationalbank mit den italieniſchen Eiſen bahngeſellſchaften wegen
Ausgabe von 700,000 t Eiſenbahn Obligationen abgeſchloſſene Vertrag iſt heute unterzeich

auf das e Anlehen der Stadt Rom wurden anſtatt der
aufgelegten 36 mzei e Die Zeichner werden daher nur 27 für je 100 gezeichnete Obligationen
erhalten

net worden Bei der öffentlichen Zeichnung

Stück Obligationen zuſammen 133,947 Obligationen ge

Halle 26 Mai Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 26,00 27,00 Weizenmehl 0 25,00 26,00 M
Roggenmehl 0 20,00 20,50 Roggenmehl 01 19,00 19,50
uttermehl 12,50 Roggenkleie 9,50 Weizenkleie 9,00

eizenſchalen 8,650 Haidemehl 30,00 M
Viehmärkte

S Oranienbaum 23 Mai Auf dem heutigen Viehmarkte waren
aufgetrieben 100 Stück Rindvieh 70 Pferde und etwa 600 Stück Schweine Der
Umſatz war ein flotter Die Schweine waren gut im Preiſe das Paar Ferkel
koſtete 27 35 während mittelgroße Läuferſchweine mit 50 60 M bezahlt
wurden Auch das Geſchäft auf dem Krammarkte war ein gutes

Waſſerftände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 26 Mai 46 27 Mai 44 02 STrotha 730 13 351 05Kalbe Oberp 25 Mai 120 8 26 Mai 98 06T do Unterp 92 7 70 24 SWeißenfels Oberpegel r 66 12661do Unterpegel r 44 p 46 02Alsleben Oberpegel 90 42 84 06 hdo Unterpegel 43 58 7 43 340 24Artern Brückenpegel 7 28 34 06Moldau Jfſer Eger Elbe

Bubweis 24 Mai 10 25 Mai 40 02 08
7 15 41 16 01Jungbunzlau 28 z 26 02 SLaun 28 09 19 SPardubitz 62 54 08Brandeis v 88 40 92 04Melnick h 68 J 42 26Leitmeritz 7 46 20 26uiſg 01 2Dres en e I 92 40 82 10Torgau 25 Mai 32 26 Mai 43 08 24Wittenberg o e 9 h 3 50 r 43 61 T 11Roßlau x 42 43 36 05 hB arby 5 e e 09 r 3 89 20Magdeburg 68 43 460 22 2Tangermünde 44 28 44 22 06 SWittenberge v 43 82 43 92 10Dömitz Peg 43 91 e 43 131 12Lauenburg x 79 93 14é Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

trombäu Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 26 Mai Die Rückkehr des Staatsſekretärs Grafen

Herbert Bismarck aus Jrland wird heute abend erwartet
Alsdann wird die Abreiſe des Reichskanzlers nach
Friedrichsruhe erfolgen Die Germania ſagt zu
verläſſiger Mittheilung zufolge liege die von der Kurie voll
zogene Ernennung des Biſchofs Dr Kopp zum Fürſt
biſchof von Breslau bereits dem Kultusminiſterium vor

Wien 27 Mai Priv Telegr der SagaleZtg Der
Polenklub des Abgeordnetenhauſes bereitet eine
Jnterpellation vor welche die flagrante Ver
letzung der Kongreßakte durch den ruſſiſchen Ukas
betreffend den Grunderwerb in den ruſſiſchen
Grenzprovinzen konſtatirt

Paris 27 Mai Priv Telegr der Saale Ztg Es
ſind von der Brandſtätte der Opera comique
bisher 60 Todte weggeſchafft worden von 17 der
ſelben konnte die Perſönlichkeit feſtgeſtellt werden
Es befinden ſich darunter 2 Engländerinnen
aber keine Deutſchen Bei der Polizei ſind bis
geſtern abend im ganzen 430 Reklamationen
wegen vermißter Perſonen eingelaufen
Man ſchließt daraus auf eine viel größere Zahl
ums Leben gekommener Nach dem Cri du peuple
beträgt die Zahl der Todten 200 Vgl den Bericht
über den Brand der in der 1 Beilage abgedruckt iſt

Brüſſel 27 Mai Priv Telegr der SaaleZtg Hier
wurde ein anarchiſtiſches Komplott entdeckt
wonach heute abend ſechzig Anarchiſten an ver
ſchiedenen Orten Belgiens durch gleichzeitiges
Dynamitbombenwerfen Schrecken verbreiten
ſollten

e

Vorliegender Nr 122 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrnng und Unterhaltung Nr 22

Jn allem Leben lebt durch jede Weit ſich weitet
Ohn Ende wirkt und ungeteilt ſich breitet
Jhm iſt nichts hoch nichts tief nichts groß nichts klein

s füllt begleicht verknüpft faßt alles ein
Unter dem Eindruck ſolcher Gottesgröße unter dem Wirken

des Ewigen auf die Seele kommt ihr alles geſpreizte menſchliche
Thun und ſei s das ſcheinbar höchſte zweifach niedrig und
erbärmlich vor und deshalb wird ſie etwaige Schmähung ob
ihrer Wahrheitsliebe leichter verfchmerzen und nur bedauern
daß unſere Zeit der gährenden Völkerleidenſchaften ihr verbretet
in flammenden und wuchtigen Worten rückhaltlos und frei
alles das auszuſprechen was in ihrem tiefſten Jnnern glüht

Wir leben in einem Zeitalter welches ungeachtet ſeines
Reichthums an großen unſchätzbaren Errungenſchaften noch
weit ab von der Reife der menſchlichen Entwickelung und
Geſittung liegt Erſt ſpäteren Geſchlechtern wird es vorbehalten
ſein die erhabenen Jdeen reiner Menſchlichkeit zur That werdenzu laſſen Unſere Kulturperiode iſt eine ine in voller
Kriegsrüſtung einherſchreitende Noch erſt ſtreitet Raſſe gegen
Raſſe im Kampf um den Ausbau und den Abſchluß des Natio
nalitätenprinzips und unſere Nation ſteht in dieſem Völker
kampfe mitteninne entſchloſſen zwar und ſchwer gewappnet
doch umlauert und bedroht Mit dieſer Thatſache hat der
in ſeinem Denken und Fühlen dem Zeitgeifte Vorauseilende zu
rechnen hat um mit Ausſtreuung der in ihm lebenden
vorahnenden Jdeen nicht zur Verwirrung und Haltloſigkeit des
gegenwärtigen Menſchengeſchlechtes beizutragen

zuzurufen
Sei einfach und kraftvoll opfermuthig und einig

Villa Riviera Wiesbaden Aufang Januar
Auf Erden groß und groß im Sternenreich
Das in der Sonne wärmt in Bäumen bluht

ich in der
rückſichtsloſen Kühnheit des Gedankenausſpruchs mäßigen
und ſeinem Volke als erſte und ernſteſte nationale Lebensregel



Jackets
aus ſeinen buntfarbigen Fantasie Stoſſen gofertigt
mit Posamenten und Plüsch Besatz Capuechon ete

von 7 Mk bis 19 Mk
hwarze Jackets in grosser Auswahl in einfachens Ausführungen sowie reich garnirt und von

nur reellen Stofſen gefertigtvon s Mk 12 Mk bis 25 k In
e

e

e
elegantesten Genre

Ziur Forelle

Promenaden Mäntel
aus feinem schwarzen Soleſll und Diagonal sowie ge

streiſten schwarzen Kammgarn Stoſften gearbeitet mit
eleganter Woll und Seiden Spitzen Garnitur Perl und

Faille francais Besatz ete
einfache Genres von 13 Mk bis 20 I

hochelegante Pagons von 25 RIK 30 FIk bis 45 M

E Be v h 81 z Trip gr
a I r Ia mein ſeit 24 Jahren innegehabter Laden zun A October uverweitio

r iſt ſo ſtelle ich mein großes Lager fertiger Herren Garderoben ſowie Tuche
und e zum

änzlichen Ausverkauf
Jch verkaufe um ſchnell damit zu räumen zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

BRock und Ja Am iSe SommerWVeberzieher Knaben Am ie ſowie ſämmt
liche Sommer und Arbeiter Amzuge

Winterüberzieher Schlafröcke Reiſemäntel Joppen
ganz enorm billig

m

Bekanntmachung
Je aus der Otto VFräese ſchen

I Concursmasse
Halle aS 11 Gr Ulrichſtraße AI

ſtammenden Waaren beſtehend in

Posamentier Knopf Weiss WäscheTricotagen und Wollwaaren
werden werktäglich

von Vormittags 1 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr
ausverkauft De Für SHäudler großte Partie Poſten

I Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſen

Brachsteclt
reret 1 an egertag Zlelfenang

geln den ngſtfeiertag Ballrellſücke ſehr wozu freundl einladet r Meuniene

Baecki Sachsa
1414 Sotel 1 eiſtein über dem

Fuß reBeſißer C Riemenſchneidernmitten der nen Laub nnd
Vod W u und Felspartien bei

Säcke und Saatplanen
Eine große Partie Saatplanen jeder Größe u Qualität
offerirt zu ſehr bintgo ebenſo

reisweOb h Iermann üramer 0b m

Könisl Bad h
m 1 Pfingſtfeiertag Nachmittag

un ne n anund 3 un o mittags von 3 Uhr ab nu billigen Preiſen Kuche orrint

al im Kuntgt Kurſaal e ewarz fall ZS ZTZZZTSA

Salle a Teke der Kleinschmieden und grosser Schlamm

u P
e T

S S
e c S

aus dunkelfarbigen sowie hellen glatten genoppten S S
gestreiften und Karrirten Cheviot und Tuchstoſſen e
gearbeitet in geschmackvollen Facons mit Posamen

ten und Plüsch Besatz Capuchon ete S
von 7 Flk 10 FIk 15 Flk

bis 25 W
h 2ä tre S ee e e eer h S W

Den 3 Feiertag von

Vmhäng0
aus nur soliden reinwollenen schwarzen Kamm

garn Stoſſen wie Soleil Diagonal Armure
Rayé ete geſertigt mit aparter Spitzen Perlen

und Posamenten Garnirungvon 9 Mlk 12 FIk 18 k bis 39 II
Perlen Vmhänge in hocheleganter Ausführung

von 25 Mk bis 50 Mk
Damen Confection

unterhält stets grosses Lager nenester Vagons vom einfachsten bis

Halle aS

e Sne
bei Beeſen aſE

Den 2 Pfingſt Feiertag Tanzver
gnügen wozu ergebenſt einladet

A Bessler

Tentschenthal
Galthot zum goldenen Ring

S Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag ſowie
zu keinvſin gern von Nachmittag

3 Uhr an

Pfingst Tanzwozu ergebenſt S

E Schneidewind

Neehausen
I Jn n aufgeſtellten Tanzzelt

findet am 2 Pfingſtfeiertag
De Tanzmuſik

am 3 Pfingſtfeiertag v Nachm 3 Uhr ab
Militair Concert

und nach dieſem all ſtatt
Die Muſik wird ausgeführt von deme e Muſikeorps der Unteroffizierſchule

zu Weißenfels

ein F Taenzer
Es ladet freundlich

M ötzktäclh
Am 2 Pfingſtfeiertag

Tanzmuſik
wozu freundlichſt einladet L FIeye

BurgliebenauAm 1 ger Nachmittags

Großes GartenConcert
Ar X

Hönhnsteaät
Den 2 Pfingſtfeiertag

Tanzbergnügen
achm 3 Uhr an

ConCertgegeben von der Wettiner Bergkapelle

Abends Ball
Es ladet freundlichſt ein

K Heinicke
ScohlIettaun

Den 2 terten ladet zum
Tanzvergnügen freundlichſt ein

C Wernieke

Spickendorf
s den 31 Mai Nachmittags
3 Uhr Generalverſammlung des
Reitervereins zur Beſprechung des
Reiterfeſtes Hierzu ladet ein

Der Vorſtand

Schotterey
327 a raſttanz den 2 und Z

r fe Kleinpfingſten ladet
Wie Pfingſtgeſellſchaften

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

das Geschàäfts haus für Damen Moden

Julius Valentin
e

s w

e

ar

e s 4 S wen 2 ec e ehe4 v S c meee W S J S 7 ein genboges
Zum auge Concert am erſten

Pfingſtfeiertag Anfang 6 Uhr
ladet hiermit freudl ein H Bessler

PrriedeburgZum 2 3 Feiertag Se
zum Ball und Concert ausgeführt
von der geſammten Löbejüner Berg
kapelle ergebenſt ein Max Hennig

Bahnhofsreſtaurant
Gröbeere

Zu Pfingſten
entag den 2 Feiertag

BeaalIWozuf freuudl einladet P omman

Schraplau
Hoſfmann s Garten Local

e Glloger
1 PfingſtfeiertagNachmittag u Abends Concert
2 PfingſtfeiertagGr osser Pngsttanz

Hierzu ladet endlich ein
Victor Hoffmann

Schraplau
Z Pfingſtfeiertag von Nachmittag

3 Uhr an im neben Garten
Lokal früher Gloger

Krieger Ballwozu wir Freunde und Ghnner des

Vereins freundl einladen D Vorſt

Zum Pfingſttanz
im Berundorſschen Lokale z
Nietleben den 2 und Z Pfing
feiertag und Kleinpfingſten laden
freundlichſt ein Die Pfingſtburſchen

Wiedersdorf
Zum Ball den 2 Pfingſtfeiertage et

freundlichſt ein Barth

n a PDen 4 Pfingſtfeiertag Nachm
3 Uhr Concert Abends Ball wozu
freundlichſt einladet R Lücke

HollebenZum Pfingſttanz in gedielter Laube
als den 2 Feiertag und Kleinpfingſten
ladet ergebenſt ein Fr gel

en chlſtzZum 1 Pfingſtfeiertag Nachmittags vons enGesangs Concert
wozu freundl einladet Pr Brehmmer

Braun ckacdo r
Den 2 Pfingſt Feiertag ladet zur

Sr Tanzm Xfreundlichſt ein u Grosse

J TZ ZJür den Inſeratentheil verantwortlichS We König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

m a

e r S
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